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Dagmersellen

Jubiläum: 
100 Jahre 
Kirchenbau 
Dagmersellen

Vorschau  Das Jubiläum 100 
Jahre Kirchenbau findet am 
6. und 7. September statt. 
Wir freuen uns sehr darauf 
und sind fleissig am Plane n.

Gottesdienste
Sonntag, 2. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer David van Welden, 
Musik: Frau Daniela Erni, 
Kollekte: Kantonale Kollekte 
2025 (Fonds für Seelsorge und 
Diakonie)
Sonntag, 9. März
Kein Gottesdienst
Freitag, 14. März
19 Uhr: Weltgebetstag sfeier in 
der reformierten Kirche 
Dagmersellen
Sonntag, 16. März
10 Uhr: Suppentagsgottes-
dienst in der katholischen 
Kirche in Nebikon mit Pfarrei-
leiter Markus Müller und Pfarrer 
David van Welden, Musik:  
Sigi Kneubühler, Kollekte: 
Suppentag. Anschliessend 
Suppen essen im Pfarreisaal 
Nebikon
Sonntag, 23. März
Kein Gottesdienst
Sonntag, 30. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer David van Welden, 

Musik: Daniela Erni, Kollekte: 
Ökumenische Kampagne. 
Sonntag Laetare

Unterricht
2. und 3. Klasse:
Kein Unterricht im März
4. und 5. Klasse:
Kein Unterricht im März
6. und 7. Klasse:
Kein Unterricht im März
8. und 9. Klasse:
Die Präparanden erhalten eine 
persönliche Einladung

Anlässe
Fiire mit de Chline. 
Freitag, 14. März, 9.30 bis 
10 Uhr, mit Pfarrerin Christine 
Surbeck , reformierte Kirche 
Dagmersellen , anschlies send 
 gemütliches Zusammensein im 
Oase-Saal. Eingeladen sind alle 
Kinder bis und mit 5. Altersjahr
Senioren-Mittagstisch. 
Donnerstag, 20. März, 12 Uhr, 
im Oase-Saal, reformierte 
Kirche Dagmersellen. 

 Anmeldung bitte bis spätestens 
Montag, 17. März, an Margrit 
Peter, 062 756 21 52
Reformierter Frauenverein:
Kaffee-Treff. Mittwoch, 26. März, 
von 9.30 bis 11 Uhr, 
im Oase-Saal, reformierte 
Kirche Dagmersellen

Ökumenische 
Frauengrupppe:

Weltgebetstag sfeier. 
Freitag, 14. März, 19 Uhr, in der 
reformierten Kirche Dagmer-
sellen

Ökumenischer 
Seniorentreff

Seniorenturnen. 
Donnerstag, 13., 20. und 
27. März, 17 Uhr, Turnhalle 
Uffikon (Treffpunkt zur 
gemeinsamen Fahrt: 16.45 Uh r, 
Parkplatz Restaurant Rössli, 
Dagmersellen)
Tanzen. 
Freitag, 7. und 21. März, 9 Uhr, 
im Saal der Arche

Chörliprobe. 
Mittwoch, 12. März, 14 Uhr, 
Kapelle AZ Eiche
Beginn Dienstags-
wanderungen. 
25. März, Treffpunkt: 14 Uh r, 
beim Schulhaus Linde. 
Wanderzeit und Routen nach 
Absprache
Spiel und Spass beim 
Brett- und Kartenspiel. 
Mittwoch, 26. März, 14–16 Uhr, 
im Altersblock, Kirchstrasse 4, 
Dagmersellen, Parterre
Haltestelle Oase. 
Dienstag, 11. März, 9 bis 11 Uhr, 
im Oase-Saal der reformierten 
Kirche, Altishoferstrasse 19, 
Dagmersellen. Die Teilnahme ist 
kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. Thema des Treffens: 
«Lieder und Gedichte». Wir 
bringen unsere Lieblingstexte 
mit, tauschen uns darüber aus 
und hören mitgebrachte Lieder. 
Daniel Ammann und Niklaus 
Steiner vom Pastoralraum 
Hürntal laden herzlich zum 
Treffen ein. Das Angebot wird 
unterstützt von der  reformier-
ten Kirchgemeinde und der 
Volkshochschule Dagmerselle n.

Jubilierende
Wir wünschen den Jubilarinnen 
und Jubilaren zum Geburtstag 
einen schönen Tag, viel Freude 
und Gottes Segen!
12. März:
Hans Zulauf, Dagmersellen, 
70. Geburtstag

19. März:
Ruth Stadler, Dagmersellen, 
91. Geburtstag
26. März
Ingeborg Steiner, Reiden 
(vormals Dagmersellen), 
89. Geburtstag
Wenn jemand nicht aufgeführt 
werden möchte, bitten wir Sie, 
das Kirchgemeindesekretariat 
unter 062 756 46 20 oder 
sekretariat.dagmersellen@ 
reflu.c h zu kontaktieren. Vielen 
Dank!

Kollekten
Neu besteht die Möglichkei t, 
die Kollekte mit Twint zu 
bezahlen.

Kontakt
Pfarramt:
Pfarrer David van Welden, 
062 756 21 07,  
In der Breiten 2, 
6244 Nebikon 
Sekretariat:
Beatrice Meier und 
Regula Kramer, 
062 756 46 20, 
sekretariat.dagmersellen@
reflu.ch
Sigristenteam:
Margrit Peter und Team, 
062 756 21 52

Agenda

«The Best Exotic 
Marigold Hotel»
Oase-Kino  Eine Gruppe britischer Senioren 
reist aus den unterschiedlichsten Gründen 
nach Indien und landet dort im «Best Exotic 
Marigold Hotel» in Jaipur. Sie sind die einzi-
gen Gäste des völlig heruntergekommenen 
Hotels. Was fehlt, wird vom jungen Hotelbe-
sitzer mit grosser Hingabe improvisiert. 

Ganz unterschiedliche Schicksale treffen 
aufeinander. Aus dem anfänglichen Kultur-
schock entsteht aber für jed e der Figuren eine 
ganz neue Perspektive auf das eigene Leben. 
Eine berührende Komödie aus Grossbritan-
nien.
Sonntag, 16. März, 14.30 Uhr, im Oase-Saal, 
reformierte Kirche Dagmersellen

reflu.ch/dagmersellen

Aussergewöhnliche Komödie 
mit  Topbesetzung.

In aller Demut und 
San� heit, in Geduld. 
Ertragt einer den 
andern in Liebe.
Psalm 4, 2

Fastenzeit: Zeit für Seelenfutter
Kalender mit Tiefgang
Die nächsten Tage und Wochen laden ein zur 
Besinnung. Als praktischer Begleiter hierzu eig-
net sich der Kalender, den Sie als Beilage in die-
ser Zeitung finden. Dieser Haus-Lieferservice ist 
ökonomischer und ökologischer als ein separa-
ter Versand in alle Haushaltungen. Der Kalender 
enthält Gedankenanstösse für jeden Tag der Pas-
sionszeit bis zum Freudenfest Ostern. Thema-
tisch lehnen sie sich dem Motto der diesjährigen 
ökumenischen Sammelkampagne «Brot für alle» 
an: Es geht um Hunger und Ernährung weltweit 
in diversen Dimensionen.

Spenden mit Wirkung
Unsere Kirchgemeinde überweist die Kollekten 
der Gottesdienste und die Erlöse weiterer Anlässe 
während der Passionszeit zugunsten der Sam-
melaktion «Brot für alle». Dieses Jahr haben wir 

ein Hilfsprojekt in Honduras gewählt: Dort 
haben 1,5 Millionen Menschen zu wenig zu essen. 
Die landwirtschaftlichen Erträge reichen nicht 
aus, um alle gesund zu ernähren, und vor allem 
die Landbevölkerung leidet unter der anhalten-
den humanitären Krise. Mit einer lokalen Part-
nerorganisation vor Ort werden Bauernfamilien 
mit eigenem Saatgut versorgt und bei der 
Anwendung agrarökologischer Methoden unter-
stützt, um dadurch ihr Einkommen und ihre 
Ernährung zu sichern.

Feiern mit Herz
Im Monat März laden wir Sie herzlich zu feierli-
chen Stunden und zur solidarischen Begegnung 
ein. Alle Daten finden Sie auf der linken Seite in 
der Rubrik «Agenda». 

Hier sind einige Rosinen aus diesem Fest-
programm: Am 9. März laden Pfarrer Hans Weber 

und der katholische Pfarreileiter Franz Zemp  zu 
einem «Gottesdienst on the road» in Sempach 
ein. Bei einem kleinen Parcours auf dem Gelände 
der beiden Kirchengebäude gehen die beiden 
Reiseleiter mit Ihnen auf eine besinnliche Tour 
auf den Spuren der vier Naturelemente. Gedan-
ken und kurze Meditationen nehmen dabei 
Bezug auf das Kampagnenthema «Brot für alle» 
(Hunger und Ernährung).

Die beliebte Surseer Freitagssuppe gibt es 
auch dieses Jahr wieder  viermal auf dem Marti-
gnyplatz. Freiwillige Helferinnen der reformier-
ten und der katholischen Kirchgemeinde servie-
ren himmlische Suppen mit rustikalem Brot aus 
dem Korn der Erde. So wird die Mittagspause 
zum kulinarischen Genuss und zur frohen Plau-
derstunde. Das Open-Air-Suppenrestaurant ist 
am 21. und am 28. März sowie am 4. und am 11. April 
offen.

Die Primarschülerinnen und -schüler unserer 
Religionsklassen basteln zurzeit eifrig allerhand 
Praktisches und Dekoratives für Haus und Gar-
ten sowie für Körper und Geist. Am 29. März 
kommen die begehrten Raritäten am Surseer 
Frühlingsmarkt auf den Ladentisch des Ver-
kaufsstands unserer Kirchgemeinde. Lassen Sie 
sich bei Ihrem Besuch vom Sortiment über-
raschen. Schenken Sie sich und anderen mit den 
Kreationen unserer jüngsten Mitglieder Freude 

– und gleichzeitig Hoffnung für die Menschen, 
welchen unser Hilfsprojekt zugutekommt.

Am 30. März gibt es nach dem ökumenischen 
Gottesdienst in Sempach im reformierten Kirchen-
zentrum Sempach ein fröhliches Pasta-Essen, kre-
denzt von den Jungs der Jungwacht. Natürlich darf 
man auch bereits am Gottesdienst teilnehmen, 
sodass nebst dem Bauch auch die Seele schon mal 
gut genährt wird und schön «Boden» hat.

«Der Laden läuft.» Frühlingsmarkt Sursee 2024.  KARIN STIRNIMANNBunter Basar der Junioren am Gründonnerstag 2024 in Sempach. 
KARIN STIRNIMANN

Super Suppe und gute Laune auf dem Martignyplatz 
Sursee am 22. März 2024.  HANS WEBER

Honduras: Fünf schöne Sterne auf der Flagg e, 
aber leider auch viel Not im Land. PIXABAY




